
Schrobenhausener Radsportler erkunden erstmals das Ampertal  
 
Schrobenhausen (ose): Eine Premiere nach Maß gelang den Rennradlern vom Radsportverein 

Schrobenhausen am vergangenen Samstag mit ihrer ersten geführten Rennradtour ins Ampertal. Bei 

idealen äußeren Bedingungen machten sich zwanzig Radsportler auf die erstmals von Franz Kistler 

ausgearbeitete, zum Großteil im nördlichen Landkreis Dachau die Amper entlang führende Runde. 

Letztlich 88 Kilometer und 660 Höhenmeter waren dabei zu pedalieren. Gefahren wurde überwiegend 

auf verkehrsarmen Nebenstraßen. Gestartet wurde Richtung Hilgertshausen. Von dort führte der Weg 

über Kollbach nach Kranzberg bis Allershausen. Vorbei an Petershausen ging es auf dem Rückweg 

über Steinkirchen nach Geroldsbach, wo der obligatorische Einkehrschwung genommen wurde. 

Ausgiebig gestärkt ging es danach geradewegs zurück zum Ausgangspunkt am Verkehrsgarten in 

Schrobenhausen. Höchst zufrieden zeigten sich am Ende sowohl Tourenplaner Kistler wie auch die 

beiden RSV-Tourenguides Stanislaus Gamperl und Hans Bichler über den gelungenen und vor allen 

Dingen unfallfreien Verlauf der Ausfahrt, die damit beste Aussichten auf eine Wiederholung im 

nächsten Jahr hat. 


